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Für meine Abschlussarbeit habe ich mich für zwei Mo-
nate intensiv mit dem Thema Pflanzen auseinander-
gesetzt und so mein Projekt erarbeitet. Es geht darum, 
in die verschiedenen Bildwelten einzutauchen. Mei-
ne Auseinandersetzung mit Pflanzen, dem Wachstum, 
der Veränderung und verschiedenen Wahrnehmun-
gen wird im Verlauf der Zeitung immer abstrakter 
und digitaler. Betrachter*innen werden durch meinen 
Prozess geführt, aber auch in immer fernere Pflan-
zenwelten. Es zeigt die Schönheit dieser natürlichen 
Sachen, aber auch die Vergänglichkeit und Übergän-
ge in verschiedene Ebenen mit den immer digitale-
ren Welten. Beim Erarbeiten der Bilder habe ich vie-
le Techniken ausprobiert und gemischt.

Dozent*innen: Martin Woodtli, Silvio Waser

Datum: 12.1.– 17.3.2026
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In London habe ich die Kontraste zwischen dem Wes-
ten und Osten Londons untersucht, die durch die 
neue U-Bahn-Verbindung erlebbar werden. Vor Ort 
haben angehende Grafikerinnen und ich Texte, Col-
lagen sowie abstrakte Bilder produziert, die ich für 
das Layout verwenden konnte. Besonders faszinierte 
mich die Idee, die ununterbrochene Fahrt der Züge 
nachzustellen – das Buch lässt sich daher von beiden 
Seiten lesen, ohne klaren Anfang oder Schluss. Die-
se kontinuierliche Bewegung widerspiegelt die stän-
dige Verbindung zwischen den verschiedenen Facet-
ten Londons.

Dozent*innen: Markus Wicki, Valeria Bonin,
Patrina Strähl, Silvio Waser, Martin Infanger

Datum: 26.8.– 25.10.2024
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Leuchtende Buchstaben, umgeben von freundlichen 
Farben, widerspiegeln die Gefühle von Fest, Ab-
schluss, Neuem und Hoffnung, die die Absolventen 
der HSLU-Musik zu diesem Anlass verspüren. Im 
Auftrag der Musikhochschule gestaltete ich ein Pla-
kat für die Abschlussfeier. Dazu bearbeitete ich mit 
dem Programm Blender Buchstaben, die ich aus Ton 
geformt und anschliessend eingescannt habe. Für die 
passende Wirkung fügte ich den Buchstaben Mate-
rialität wie zum Beispiel «lighting glass», Farben und 
Ambiente hinzu. Daraus sind Videos und Stills ent-
standen, die ich zu einem animierten Plakat weiter-
entwickelt habe.

Dozent*innen: Flavia Mosele,  
Patrick Portmann

Datum: 3.6.– 28.6.2024
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Animation auf meiner Webseite unter: 
www.helenaniederberger.ch/3D.html

3D
-T

yp
o

A
ni

m
at

io
n



3D
-T

yp
o

Pr
oz

es
s



3D
-T

yp
o

Pr
oz

es
s



M
ik

ro
pl

as
tik



M
ik

ro
pl

as
tik

Pl
ak

at



Bunte Plastikblumen spriessen unnatürlich an einem 
toten Baum – ein Bild, das die Schönheit der Natur 
im Kontrast zur Zerstörung durch Mikroplastik dar-
stellt. Oft vergessen wir, dass sich auch kleinster Plas-
tik, der mit blossem Auge nicht sichtbar ist, heimlich 
im Kreislauf der Natur ansammelt und Leben ver-
drängt. Während meiner Recherche tauchte ich in 
dieses Umweltproblem ein und entwickelte eine Fo-
toserie dazu. Eines der Bilder diente als Grundlage 
für meine Weiterarbeit zu einem analogen und einem 
Bewegtbild-Plakat.

Dozent*innen: Martin Woodtli,
Zvonimir Pisonic, Martin Infanger, Felix Pfäffli

Datum: 4.3.– 17.5.2024
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Animation auf meiner Webseite unter: 
www.helenaniederberger.ch/mikroplastik.html
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Meine Publikation über Paris orientiert sich in Farbe, 
Form, Optik und Haptik an bekannten Modemaga-
zinen und wirkt auf den ersten Blick kein bisschen 
kritisch. Mit Fotografien, Skizzen und gesammeltem 
Material aus dem Quartier Place Vendôme, bekannt 
für luxuriöse Boutiquen und gehobene Hotels, ent-
stand mein Magazin «Pièces». Je mehr man blättert, 
desto mehr schwindet der unkritische Eindruck. Le-
ser*innen erhalten Einblicke, wie ich die Rue Saint-
Honoré wahrgenommen habe, und beginnen, den 
Wert von Mode zu hinterfragen. Wann wird Konsum 
zum Trend, wann zur Absurdität? 

Dozent*innen: Marianne Halter, Martin  
Infanger, Philippe Desarzens, Christoph  
Fischer, Martin Woodtli, Michael Pilz

Datum: 8.9.– 3.11.2023 
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Im Projekt Schatten habe ich Drahtbuchstaben ge-
formt, die aus bestimmten Winkeln kaum erkennbar 
sind. Mein Ziel war es, durch Licht und Schatten das 
Wort «Typo» sichtbar zu machen. Nach vielen Experi-
menten mit Lichtquellen und Perspektiven entstand 
ein Foto, das die Schatten als das eigentliche Wort 
zeigt Es erforderte Präzision und Geduld, dass sich 
die Drahtbuchstaben, welche an dünnen Fäden hin-
gen, nicht verhedderten und die Schatten somit per-
fekt fallen konnten. 

Dozent*innen: Loana Boppart

Datum: 5.6.– 30.6.2023
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Dozent*innen: Martin Woodtli, Mauro Paolozzi

Datum: 6.2.– 3.3.2023

Für den Song «Karma» von Beyhude habe ich in die-
sem Projekt eine individuelle Schrift sowie ein passen-
des Plattencover entworfen. Der Song klang für mich 
wie eine klare Sternennacht, was mich dazu brachte, 
eine leichte, spacige Schrift zu entwickeln. Um die 
Atmosphäre des Liedes visuell einzufangen, habe ich 
das Lied immer wieder gehört. Die Schrift entstand 
zunächst von Hand, bevor ich sie in Glyphs digitali-
sierte und verfeinerte. Das Plattencover habe ich ana-
log erstellt, um mit der Schrift, den Formen und der 
Platzierung schnell viel ausprobieren zu können.
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Eine Situation mit einer Skizze festzuhalten, hat einen 
anderen Wert, als diese durch ein Foto abzulichten. 
Die Zeichnung kann klarer darstellen, was ich sehe 
und was ich spannend finde. Beim Skizzieren habe ich 
gelernt, dass es weniger darum geht, zu wissen, wie et-
was aussieht, sondern vielmehr darum, Formen und 
Zwischenräume bewusst wahrzunehmen und Freude 
am Beobachten von Situationen und Kompositionen 
zu haben. Beim Beobachten zeichne ich meistens mit 
einem weichen Bleistift und benötige nicht lange für 
die Skizzen.

Dozent*innen: Christoph Fischer

Datum: 2022– 2026
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Hallo, mein Name ist Helena Niederberger. Ich ab-
solviere eine Ausbildung zur Grafikerin an der Fach-
klasse Grafik in Emmenbrücke, Luzern. Besonders 
schätze ich an der Ausbildung die Möglichkeit, mich 
in unterschiedlichen Projekten kreativ auszuleben. 
Am liebsten entdecke ich neue Ansätze und probiere 
Dinge aus. Ich widme mich mit grosser Hingabe, Ge-
duld und viel Interesse den verschiedenen Designdis-
ziplinen. Über jede Gelegenheit, als Grafikerin zu ar-
beiten, freue ich mich sehr deshalb vielleicht bis bald!
Liebe Grüsse :)

E-Mail:     helena_niederberger@sluz.ch
Tel. Nr.:    +41 79 399 95 28



Alter: 				 

Sprachen: 	

Ausbildung: 

Programme:

Handwerk: 	

20 (1.7.2005)

Deutsch: Muttersprache, 
Englisch: Fliessend (B2),  
Französisch: Basics

Im 4. Ausbildungsjahr zur 
GrafikerinEFZ mit BM, an der 
Fachklasse Grafik Luzern

InDesign *****  
Illustrator *****
Photoshop ****  
Figma *** 
Lightroom *** 
After Efects *** 
Glyphs ** 
Blender *

Siebdruck, Buchbinden, Bleisatz,  
Digital & Analogfotografie


